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Anstatt eines Vorwortes…..
…ein kurzer Rückblick auf das

sportliche Geschehen in 2011:

Es lief „rund“ dieses Jahr im DLC.

Allein das Zahlenwerk zu den eigenen

Veranstaltungen lässt sich sehen:

1500 Finisher beim Sylvesterlauf, 300

Teilnehmer beim Kinder- und

Jugendtriathlon, 150 Läufer bei der

Hubert-Küchen-Serie und 1156

gelaufene km beim Lauf „Rund um

Aachen“. Zudem gab es etliche

positive Rückmeldungen der

Teilnehmer zu unseren

Veranstaltungen und viel Spaß, den

wir trotz der Arbeit selber dabei hatten.

Es haben sich auch einige neue

Mitglieder bei unseren

Trainingseinheiten eingefunden, was

für die „Alteingesessenen“ immer eine

Bereicherung darstellt. 11 Mitglieder

stellen sich in diesem Rennschuh vor.

Aber auch die eigenen, sportlichen

Erfolge der „DLCér“ lassen sich sehen.

Das Damen Triathlon-Team belegte

nach dem Aufstieg im letzten Jahr,

Platz 5 in der NRW-Liga Damen.

Das Triathlon Team 1 der Männer

wurde Vizemeister und hat das Ziel,

zum 4. Mal in Folge in NRWs höchste

Triathlonliga aufzusteigen.

Das Team 2 ist zum 2. Mal in Folge

aufgestiegen und Meister der

Verbandsliga geworden. Team 3 hat

im 1. Jahr den 7. Platz in der

Landesliga belegt.

Über die vielen Erfolge von Florian

Renneberg, unserem 15-jährigen

Ausnahmetriathlet, der erst kürzlich in

den D-Kader des NRW-TV berufen

wurde, könnt Ihr einiges in diesem

Rennschuh erfahren. Aber auch unser

übriger Jungnachwuchs belegte jeweils

erste und weitere vordere Plätze bei

verschiedenen Veranstaltungen (s.

Bericht Karla und Ergebnislisten).

In den Altersklassen W45 und aufwärts

waren dagegen die Frauen des

Ladiesteams erfolgreich und errangen

einige Titel bei den Kreiswald-

laufmeisterschaften.

Berichte von nicht alltäglichen

Aktivitäten in den Alpen von Frank und

Christoph und Geschichten von den

schönen Dingen, die so nebenbei

laufen (Grillfest, De Haan), runden die

Berichterstattung 2011 ab.

Ich wünsche Euch viel Spaß beim

Schmökern und das Beste für 2012.
Gabi______________________________

Redaktionsschluss für den nächsten

Rennschuh ist der 01.11. 2012. Bitte

verwendet in Euren e-mails als Titel

das Wort „Rennschuh“ oder „DLC“

Bitte beschränkt die Dateigröße auf < 1

MB und sendet möglichst

unformatierte word- bzw. jpg Dateien.
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Interview mit der neuen Geschäftsführerin des DLC - Karin Feldmann

Rennschuhredaktion (RSR):
Karin – Du bist am 29.06.2011 in der Jahreshauptversammlung zur

Geschäftsführerin des DLC gewählt worden.

Unter den Anwesenden war Erleichterung und Anerkennung zu verspüren, weil jeder

weiß, dass hiermit Verantwortung und Arbeit verbunden sind und alle schon lange

die enorme Arbeitsbelastung von Marc und Andreas gesehen haben.

Was hat Dich dazu bewogen, Dich für das Amt bereitzuerklären und hast Du eine

ähnliche Tätigkeit schon einmal ausgeführt?

Karin: Das war eine ganz spontane Entscheidung! Als Andreas sagte, dass er

aufhört, wenn sich kein neuer Geschäftsführer findet, hab ich gedacht: Das geht

nicht! Ich habe große Hochachtung vor der Arbeit und dem Einsatz, die Andreas und

Marc in den letzten Jahren geleistet haben, aber natürlich können sie „den Verein“

nicht alleine stemmen. Für den DLC wäre es eine Katastrophe gewesen, also musste

es ja jemand machen… Vor einigen Jahren war schon mal Geschäftsführerin im

Judoverein, aber die Arbeit dort unterschied sich sehr von dem, was im DLC zu tun

ist.

RSR: Deine Kerndaten (Alter, Familienstand, Beruf, Hobbies)?

Karin: Ich bin 44, verheiratet mit Michael Becker, den sicher viele vom Lauftreff

kennen; zusammen haben wir 2 Kinder, Luis (12) und Karla (9). Von Beruf bin ich

Übersetzerin und Dolmetscherin. Neben dem Laufen/Triathlon habe ich mehr

Interessen als Zeit: weitere Sprachen lernen, reisen, reisen, reisen, sonstige

sportliche Aktivitäten wie Klettern, Kanufahren, Tanzen …

RSR: Seit wann bist Du im DLC und was gefällt Dir/gefällt Dir nicht beim DLC?

Karin: Die ganze Familie ist seit fast vier Jahren im DLC. Was mir gut gefällt sind die

vielen netten Leute, die Vielzahl an Trainingsangeboten und das Engagement vieler

Mitglieder bei den verschiedenen Veranstaltungen. Was mir am Anfang nicht so gut

gefallen hat war, dass es nicht immer leicht ist, neu in bestehende Trainingsgruppen

zu kommen, wo sich alle schon kennen.

RSR: Kannst Du etwas zu Deiner sportlichen Laufbahn erzählen?

Karin: Ich habe immer gerne Sport getrieben und war dabei immer sehr vielseitig

(oder unstet?). Als Kind und Jugendliche habe ich intensiv Leichtathletik gemacht,

danach folgten einige Jahre, in denen ich intensiv getanzt habe (Modern, Ballett).
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Mit 30 habe mit Judo begonnen und das auch einige Jahre beibehalten (Grüngurt).

Zwischendurch noch Yoga, Turmspringen, Volleyball, Boxen, Kung-Fu,

Gerätetraining…

RSR: Z. Zt. trainierst Du nach einem Trainingsplan für einen Halbmarathon. Wie

kamst Du auf die Idee und wie ist das parallel zu Beruf und Familie zu schaffen?

Karin: Inzwischen liegt mein erster Halbmarathon schon hinter mir! Den

Trainingsplan hat Michael mir „verordnet“. Es ist ein Plan von Herbert Steffny, und

Michael hat sich schon mehrmals auf diese Weise auf Läufe vorbereitet. Vier

Trainingseinheiten in der Woche sind zwar viel, aber da die langen Läufe am

Wochenende stattfinden, muss ich „nur“ sechs Wochen lang dienstags und

donnerstags 1,5 Std. für Tempotraining freihalten. Mir hat der Plan sehr gut gefallen

und es hat auch eigentlich sehr gut geklappt – bis auf die Erkältung, die ich mir zwei

Wochen vor dem Rennen zugezogen habe. Dadurch war ich leider beim Rennen

noch nicht fit, konnte die angestrebte Zeit nicht erreichen und habe auch ziemlich

gelitten.

RSR: Und dann hast Du Dich noch für den Winterlauf angemeldet. Was reizt Dich

besonders an dem Lauf oder was ist Dein Ziel?

Karin: Erstes Ziel: Das soll besser laufen als der Halbmarathon! Dazu werde ich den

Trainingsplan einfach wiederholen. Letztes Jahr bin ich zum ersten Mal beim

Winterlauf mitgelaufen und war sehr zufrieden: Die Strecke ist schön, man trifft viele

Leute, die man kennt und es ist nun mal ein Aachener Klassiker.

RSR: Dann wünschen wir Dir für den Winterlauf und natürlich für Deine Arbeit als

Geschäftsführerin viel Erfolg und bedanken uns herzlich für das Interview.

Wegen ihrer hartnäckigen Erkältung hat Karin eine Woche

vor dem Start nun leider den Winterlauf absagen müssen. - Gute Besserung!
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Rückblick Sylvesterlauf 2010

1500 Läufer im Ziel, verteilt auf folgenden Strecken

- 2,2 km (Schülerlauf, ca. 160 im Ziel),

- 4,8 km (Volkslauf, ca. 500 im Ziel) und den

- 10 km Hauptlauf mit knapp 800 Läufern im Ziel.

Dank der tollen Arbeit des Orgateams und der Hilfe vieler Vereinsmitglieder war der

Sylvesterlauf eine gelungene Veranstaltung.

Ein Teil der guten Vorarbeit gibt Simone´s e-mail vom 13.12.2010 wieder:

„Liebes Ladiesteam,

die, die gestern nicht dabei waren - ihr habt was verpasst! Und was? Verpasst habt

ihr;

a) eine Hildegard, die uns in ihrem gemütlichen Heim beherbergt hatte und immer

noch eine Gabel und ein Glas aufgestöbert hat und keine Mühen gescheut hat, die

unermüdlich klebende restliche Damenwelt mit dem lebensnotwendigen Kaffee aus

einer sonst nur PP zugänglichen Kaffeemaschine zu versorgen und natürlich

b) Angelika, ihres Zeichens Antreiberin mit Klebcharakter mit ihrem Team der

unschlagbaren Akkordkleberinnen Petra und Ingrid

c) das Team unter meiner mitleidlosen Fuchtel: die fleißige Martina, die achtsam

geklebt hat, bis Claudia dazu stieß und durch das von ihr gnadenlos vorgelegte

Höllentempo zu Grunde gerichtet wurde und durch Eliane ersetzt werden musste.

Auch Claudia musste dem eigenen mörderischen Tempo Tribut zollen und wurde

gegen Hildegard ausgewechselt. Während Martina es vorzog, in ihrem Chor den

Mitgliedern einen vorzujaulenO:-) , ob der Schmerzen in ihren Fingern, die durch das

Bekleben der tausenden von Startnummern doch arg in Mitleidenschaft gezogen

wurden, hielt Claudia tapfer durch. Sie machte sich weiterhin nützlich, in dem sie die

beiden Teams unermüdlich mit Nachschub versorgte, in Form von Kisten, Reitern

ohne Pferde aber mit Gewieher und aufmunternden Worten wie z.B. "das geht auch

schneller".

d) Dämpfe, Gerüche, die jede noch vom Sekt und Glühwein übriggebliebene

Gehirnzelle zerstörte.
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Was wir verpasst haben? Den eigentlich gemütlichen Teil, der sonst an dieser Stelle

stattfindet. Und wenn wir bei dem Zeitnehmer bleiben, dann müssen wir nächstes

Jahr einen Extra-Klebe-Termin finden oder weitermachen mit dieser entsetzlich

guten Laune, die gestern geherrscht hat - trotz der Akkordarbeit!

Danke euch nochmal für diesen grandiosen Einsatz!

Einen neuen Termin für ein Treffen gibt es noch nicht, auch keine konkreten

Verabredungen zu Laufterminen, aber das wird die beste Versorgerin aller Zeiten CC

in ihrer Funktion als Ladiesteam-Antreiberin auf jeden Fall wieder hinkriegen.

Schöne Grüße

Simone“

Vorschau Sylvesterlauf 2011

Am 4.12.2011 gab es hierzu vom Vorstand folgenden Sachstandsbericht:

„Die guten Nachrichten dazu vorweg. Mit den Vorbereitungen im kleinen Kreis sind

wir inzwischen schon sehr weit gekommen und liegen gut im Zeitplan. Insbesondere

bin ich froh, bislang alle wesentlichen Vorbereitungsschritte zumindest relativ gut

dokumentiert zu haben. Das war in allen Jahren zuvor nicht der Fall und sollte eine

künftige Verteilung der Organisation deutlich vereinfachen. Ein zusätzlich erfreulicher

Punkt sind die aktuellen Meldezahlen. Nachdem es (wetterunabhängig) in den

vergangenen Jahren immer weniger Meldungen gab, liegen diese aktuell mindestens

10% über den Meldungen vom letzten Jahr zur gleichen Zeit. Ein möglicher Grund

dafür könnte u.a. sein, dass wir erstmalig über 200 (Sport-) Vereine aus der Region

gezielt und individuell per E-Mail zur Teilnahme eingeladen haben.“

Helfer werden - wie jedes Jahr - händeringend gesucht. Bisher haben sich 80

Mitglieder bereiterklärt, am 31.12.2011 zu helfen..

Dass im Vorfeld auch dieses Jahr wieder das D-Tag-Kleben erforderlich war und

anscheinende nicht weniger Spaß gemacht zu haben scheint als in 2010, zeigt

Claudia´s diesbzgl. Beitrag.
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Advent, Advent der D-Tag brennt….

Einen Wettkampf der ganz besonderen Art, hatten sich ein Teil der Ladies für den 1.

Advent vorgenommen. Nachdem im Vorjahr das Ladiestreffen nach dem Winterlauf

unter der D-Tag Aktion gelitten hatte, sollte dies getreu dem Motto:  ‚Ihr Kleberlein

kommet‘ an einem separaten Termin stattfinden. Der 1. Advent wurde schnell

ausgeguckt und nach anfänglich zögerlicher Helferzusage fanden 10 Ladies den

Weg in die Eupener Straße.

Petra brachte Startnummern D-Tagrolle und Ausgabekästen mit, die anderen

helfende Hände. Nach einem kurzen Brainstorming – wie haben wir das bloß im

Vorjahr gemacht? – bildeten sich zwei Grüppchen mit der Aufgabe jeweils 500 D-

Tags auf die entsprechenden Startnummern zu kleben. Während Inge, Martina und

Claudia sofort zur Tat schritten (obwohl in dieser Gruppe nur eine über Erfahrungen

aus dem Vorjahr verfügte), wurde in der anderen Gruppe – bestehend aus Angelika,

Anita, Hildegard, Manuela und Elfriede (somit 2 Vorjahreskleber) erst die Sitzordnung

diskutiert.

In der ersten Gruppe waren schon 50 Nummern fertig, da wurde bei den 5 anderen

Ladies noch nach Primzahlen sortiert und Kaltgetränke bei Servicekraft Petra

geordert. Anders konnte der Rückstand zu diesem Zeitpunkt nicht erklärt werden.

Ingrid und Petra übernahmen logistische Aufgaben und entsorgten in regelmäßigen

Abständen  die fertigen Startnummern. Und da alle konzentriert und eifrig bei der

Sache waren, konnte – mit Gruppe 1 als Tagessieger- die Arbeit schnell beendet

werden und Kuchen und Kekse in den Vordergrund rücken. Danke vor allem den drei

Neu-Ladies und an Manuela, deren Fahrzeit fast länger war als die Klebeaktion.

Claudia Creutz
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Winterabschlusslauf der Mittwochsrunde am 13.04.2011

10 Läuferinnen und Läufer hatten sich zum diesjährigen Winterabschlusslauf der

Mittwochsrunde eingefunden. Selbst Michael hatte keine Mühen gescheut und seine

beruflichen Termine komplett auf diese Kultveranstaltung ausgerichtet, um pünktlich

um 18 Uhr am Linzenshäuschen zu erscheinen. Seinen heißen Atem spürte ich fast

die ganze Strecke im Nacken. Erst am Ende gelang es mir, ihn abzuschütteln. Sieger

des Laufs wurde Christian. Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein am

Chorusberg erhielt Klaus den Goldenen Knüppel 2011. Andreas rückte in die engere

Wahl auf und wurde „Träger des Goldenen Knüppels in spe“. Gabi Reiners

Christian – Sieger 2011 Klaus – Träger des GK 2011
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Rückblick „Hubert-Küchen-Serie“

Im Rahmen der vom DLC Aachen ausgerichteten Hubert-Küchen-Bahnlaufserie

2011 wurden die diesjährigen Kreismeisterschaften über 10.000 m, 5000 m und 3000

m ausgetragen. Die Veranstaltung war mit insgesamt über 150 - nicht nur aus

Kreisvereinen kommenden - Teilnehmern sehr gut besucht.

Die erste Veranstaltung, der 10.000 m Lauf, fand Anfang April bei sommerlich

warmen Temperaturen im Waldstadion statt. Tagesschnellste waren Sabine Mollus

von der Aachener TG in einer Zeit von 40:46,80 min und Christoph Bonnie, DJK

Elmar Kohlscheid in 36:51,96 min.

Mitte April konnten bei sehr viel besseren Witterungsbedingungen Sabine Mollus in

19:06,55 min und André Collet - ebenfalls von der Aachener TG in 15:58,21 min den

Sieg im 5.000 m- Lauf erringen.

Im abschließenden 3000 m-Lauf Anfang Mai kamen bei optimalen Bedingungen die

Tagesschnellsten erneut von der Aachener TG. Bei den Frauen siegte Irene Basten

in 10:41,22 min, bei den Männern Tobias Hibbe in 9:05,02 min.

Bei der Siegerehrung in der Gesamtwertung und der damit verbundenen Verleihung

des Hubert-Küchen-Gedächtnispokals kamen erneut Sabine Mollus, Aachener TG

und Christoph Bonnie, DJK Elmar Kohlscheid auf das Siegerpodest.

Frau Küchen und Andreas ehren die Gesamtsieger der Hubert-Küchen-Serie

Sabine Mollus und Christoph Bonnie
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